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Tina Heuter – too happy… 
 
Tina Heuter, Beobachterin des Alltags, greift in ihrer Einzelausstellung too happy…, vom 1.11.2019 bis 
4.01.2020 mit vielen ihrer neuen Plastiken ein Phänomen unserer Zeit auf. 
too happy…, to unhappy… begegnet uns im Persönlichen genauso wie in Zeitschriften, Fernsehsendungen, 
Büchern und Diskussionen.  
Unser stetiges Streben nach Glücklich sein, lässt es oftmals nicht zu, im Hier und Jetzt auch wirklich 
Glücklich zu sein. Wir lassen außer Acht, dass das eine nicht ohne das andere funktioniert.  
 
Und ist das Streben nach permanentem Glücklichsein nicht genau das, was uns so oft unglücklich macht? 
Da wir die ganze Zeit mit dem Streben nach Glücklich sein beschäftigt sind und nicht mit dem Glücklich 
sein. Wenn das wichtigste Ziel ist, glücklich zu sein, ist die Enttäuschung schon vorprogrammiert. Immer 
glücklich zu sein, ist gar nicht möglich und sicher auch gar nicht erstrebenswert. Ganz davon abgesehen, 
dass wir in diesem Streben die kleinen Dinge, Gesten und Fassetten des Lebens nicht mehr wahrnehmen, 
eben die, die uns wirklich glücklich machen würden. 
 
So erleben wir Tina Heuter in ihren neuen Plastiken wieder in der Auseinandersetzung mit dem Menschen, 
in all seinen Facetten, sowie dem Beobachten seines Alltags und seiner Stimmungen. Dies bildet die Basis 
für Tina Heuters Plastiken. Sie setzt diese Beobachtungen mit den grob und doch fein modellierten und 
offenen Oberflächen gekonnt um und wir erleben ihre Werke in einem direkten Dialog mit den 
Betrachtern.  
 
Mit ihrer bewussten Materialwahl, von der klassischen Bronze über Beton und Papier fokussiert sie die 
Aussagen ihrer Arbeiten weiter. Und dann ist da noch die Schrift, die uns seit vielen Jahren immer wieder in 
ihrem Werk begegnet.  
Durch den Akt des Anschaltens, der in Neon geformten Schriften, sind die Plastiken aktuell im Hier und 
Jetzt. Die Aussagen verstärken einen bestimmten Aspekt in der Arbeit oder lenken uns auf eine Spur, die 
wir sonst vielleicht außer Acht lassen würden. 
Da die Schrift immer dreidimensional in den Raum greift, damit eine Plastik für sich ist, ist Tina Heuters 
Schritt nur konsequent, die Schrift mit ihren neuen Werken wie too happy to be a good artist, ganz allein 
für sich stehen zu lassen. Und auch hier ist und bleibt sie eine Beobachterin unserer Zeit. 
 
Ausstellung: too happy… 
  Plastiken aus Bronze, Beton, Papier und Neon  
 

Künstlerin: Tina Heuter  
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Tina Heuter 
 
Um Stimmungen, Ausdrücke und Situationen geht es der Künstlerin, ohne sich dabei im Detail zu verlieren. 
Diese Stimmungen sind aber keines falls vordergründig, oder gar Plakativ. Durch die grobe Oberfläche, 
einer gekonnten Kombination aus Mimik, Gestik und Haltung, gelingt es Tina Heuter ihre Plastiken 
Geschichten erzählen zu lassen. Dabei ziehen uns die Figuren regelrecht in ihren Bann. 
 
Diese Stimmungen greift Heuter im zweiten Schritt ganz geschickt, durch die Verwendung 
„zeitgenössischeren“ Materialien wie Beton oder Papier für die Plastik erneut auf.  So schafft Tina es Ihren 
Arbeiten eine ungewohnte Aktualität zu geben und selbst die klassische Bronze erscheint in diesem Dialog 
wieder zeitgemäß und modern.  
 
Das Spiel der Materialien führt sie Konsequent weiter und hängt das Ganze dann sogar in den Raum oder 
an die Wand. So entsteht eine ganz eigene, neue Art der Plastik. Tina Heuter zeigt uns, dass das Thema der 
figürlichen Plastik unendlich ist und führt uns dabei in einen spannenden Dialog mit ihren Werken, den 
Materialien, den Raum, mit uns, mit … und wir dürfen gespannt sein was sie in der Zukunft mit der 
klassischen Bildhauerei noch alles kombiniert. 
 
Tina Heuter - Vita 
 
Tina Heuter, 1968 in Düren geboren, absolvierte nach dem Abitur eine Holzbildhauerlehre im Atelier 
Bonifatius Stirnberg. Im Anschluss Studierte sie an der Fachhochschule Aachen im Fachbereich Design und 
Bildhauerei bei Prof. Lutz Brockhaus & Prof. Benno Werth. Beim Internationalen Bildhauer – Symposium in 
Budduso / Sardinien erhielt Tina Heuter 1995 den 3. Preis. Nach Ihrem erfolgreichen Diplom-Abschluss 
1998, folgten viele Ausstellungen im In- und Ausland, belegte beim „Andreas-Kunstpreis 2003“ den 1.Platz 
und Ihre Arbeiten waren bereits auf der Art Karlsruhe, der Preview Berlin Art Fair und der Positions Berlin 
zu sehen. Seit 2011 wird sie in Berlin von der mianki.Gallery vertreten und ihre Werke befinden sich in 
zahlreichen Privaten Sammlungen sowie in öffentlichem Besitz. Tina Heuter lebt und arbeitet in Berlin. 
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mianki. Gallery wurde im Herbst 2008 eröffnet. Die junge, innovative Galerie arbeitet mit Künstlerinnen 
und Künstlern einer neuen Generation zusammen. Sie gewinnt ihr eigenständiges Profil durch die 
Fokussierung auf außergewöhnliche Materialhaftigkeit. Ihre Künstlerinnen und Künstler prägen besondere 
Bildwelten, indem sie außer- und ungewöhnliche Materialien einsetzen und verarbeiten. Gründer und 
Inhaber Andreas Herrmann hat sich 2008 bewusst für den Standort im traditionsreichen Kunstquartier in 
Schöneberg entschieden. Eine Entscheidung, der viele weitere Galerien gefolgt sind. Besonders 
eindrucksvoll zu erleben bei einem Rundgang durch den Schöneberger Kiez. 
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